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Z.. 22li7, (2)

Anzeige.
Der Gefertigte mackt ergebenst be»

kannt, dasi er die Aneübnng ftlnes el-
gcncn Geschäftes begonnen, uni) ftln Ver
kaufs G^wöl^e nächst der Stcrnallee am
Kongrcßplatz Nr . ^, eröffnet hat. Er em-
pfiehlt daher sein reich assortlrtcs Waren«
laqer von Bildhauer-, Maler- und Ver-
golder Ärde,ten, dann mehrere zu Nckolai-
l>ni> WeihnacktsGeschenken geeignete Ge-
genstände. Ungleich verfertigt er selbst uno
übernimmt alle wie immer Namen haben-
den Kirchen- uno Zimmer-E'nrlchtungen
seineo Faches, Auch befinden sich m sel-
lum Waren-Depot Verzlcrunge,i von fest
gebrannter '̂<.'!>i» (^«lt.!, tue wc^en ihrer
vorzüglichen Dauer und Schönheit zur
Ausstattung der Kirchen, Hauser, Sä le ,
im Innern uno Aeußern besonders cm
pfehlenswcrtl) sind.

Bildhaliei-, M.ile>- mW V^rgoldel'.

^. 2286. (2)

Das

optische Warmlager
d e sS. Weiss

mw Agram
^findet sich für den dicßjährigen M m kl in der
^ t r r n - A l lce im S ch ll sch n i g'schen Haust
A r . 2 l , am Eingang dcr Theater - Gaffe.

?, 2287. (2)

Fortepianos
in Auswahl, von Wiener Meistern und
eigener Erzeugung, neue uno überspielte, zu
dcn Preisen von 5o kls /<z<> ft , worunlcr sich
eines von Schweighofer, oer in Wlen
unl) München mit goldenen Medaillen
^theilt wurde, befindet, sind zu verkau-
^ l l fen , umzutauschen uno auszulelhen,
l^im Forrepianomachcr W i t t e n z , Gra
dlscha-Vorstaot Nr . 07, in Laibach.

^ "'ll>9. ( 2 )

CarlMckiska,
Kunsthändler aus Graz,

empfiehlt sich siir dieftn Hcrbstmarkt mit
kiner ungewöhnlich großen Auswahl von
inländischen, französischen und englischen
<^'tnhl-k Kupferstichen u. Lilhl'grastcn)

' ^uch ist derselbe sortirt mit einigen Tausend
^^'mplaren der so sehr beliebt gewordenen

Layka m'schen
Kaiserpaar-Porträts,

wclchc als äußerst gelungen gelten und ei-
.ttends zur Erinnerung der Allbeglückenden
Anwesenheit Ihrer Majestäten in K ä r n t e n
Angefertiget und mit schönen auf das Land
t a r n t e n Bezug habenden Ansichten und

Emblem's geziert sind.

^ Dankend für dic alljährlich ihm zu
^heil werdende Anerkennung, empfiehlt sich
^'chlbe noch welters cinem 1'. ' i ' . Publi-
^um in geneigter Abnahme stiner stets reich
^wählten Kunst-Artikel,

' ^ e r k a u f s l o k a l e : Hütte Nr. ^l2.

3. 2274. (2)

Der Eigenthümer von der am Nielielvssohlmarkt blsindlichcn zteineuwaren N ieder lage , welch«
nack dcr Krim bestimmt w,»r, und weqcn cingetictsnem Frieden niclit mehr übellioinmen wuroe, scl'dct
cliiei' Theil dics,s großarli^cn und so schnell berühmt gewor0llie» Lasers zum l)iesigen Ma'kle, und
lechnct mit Zlivcrsicht ans rinen dednilenoeli ?ll'fatz, da er überzeugt ist, duß Jeder, der die Ware be>
sichtigen wild, veiwundert allsrnfel, »nuß:

Wie ist das möglich, bei theuern Z.-iten so billiq zu verk>nlfrn!

3I^ Wie das Preis - Verzeichn iß ausweiset.
l Dutzend Handtücher von l fi. 50sr. und hoher
l ., echt Leinen'Taschentücher 2 „ ,2 „ „ „ '
, . „ iicinlnBaclistlüchcr 4 ^ - . ^ ^ ,̂
< » Thee ^Serviette» . . . — » 54 ., » ^
l » Tuch Aervirtlsll . . . . . 3 ^
> Stück T r i l l , 30 Ellen 4 ., 54 - '̂  I
, ,> Handtücher. 30 Ellen 8 ,> 36 „ .> ..
I „ l^ar». Leinwand, 30 ENln 6 „ — >> „ „
! » (^.caö, "/, breit, 37 Ellen 7 » 50 „ » «
l » „ ' , breit. 37 Ellen , 2 « — » .
I ,) HoUaodel' ^'einwaod auf a Hemden . . . . . . ß ^ ^ „
, ., (Zanavas, 30 Ellen 5 » 30 « " «
, », Unlelwck von englischem Schilling ' , ^ „ ^ ^ ^
, » Scid.n Pelisje.Tuch , .. 20 « .'. ^
, ,, Kaff.h.Tuch , ^ __ ̂  ^ ^
l » ^'lnnburger', Irländer-, Holländer, und iülabanteoöeiliwand vun

50 di '̂ 5 l ElUn . . . ! ? . , - . . , „
Auch siiid alle in tiefes Fach linschlag.'nde Arlikl! im Verhältniß eben so billig zu bekommen.

Das Verkaufs-Lokale befindet sich in dem Bals'schen Hause Nr. 23, neben dem Theater.

Z. ltttttt. (7)
llin viclscitigcn Anfragen zu genügen, ist dcr

echte
steirische t r au te r -Sa f t fiir Bruftleidende

fortwährend und in bester Qualität zu haben
in L a i b ach bei Herrn . / « / , . ^ l f e k e i und in S t e i n beim Herrn Apotheker «F«/«n.
l^5^ D c r al leinige Orzeusser des ,.Oo.',tt»,» HtQirl»«»»«»» « ^ r i i u t ^ r . H a l t o « " , Apotheker

ll'«r»'^l<l>it»«l^^ i» G r a z , l'ittct, fclbrn nicht mit a u d c v n unter derselben Peueunnng in
Handel gcftptcn F a b r i k a t e n zn verwechseln.

^ 7 " Dic Flaschen dcö „echten stcirischen Kräuter« Saftes" sind aus weißem G l a s , nacb oben
tonisch zulaufend , , „d m i t Z innkapse ln , auf welchen (wie auf dcr Flasche selbst) das
Gepräge: „ /Rp»»«,«»!^ ' 5 » » , » i r seN l» ,» i » « r » 2 " nnd . . l « ' ^ " angebracht ist,
sorgfältig verschlossen, übrigens nilt Etiqilcts sammt Namensnnterschr i f t des Grzeu»
gers versehen.

Preis einer Flasche 5 « kr. ( 5 M . ; weniger als zwe i Flaschen werden nicht versendet.
Die Verpackung von zwe i oder v i c r Flaschen wird mit 20 fr. (5M. berechnet.

^ 7 " Wir verwahren uns gegen alle F a l s i f i k a t e , und bitten, die obige Beschreibung der Flaschen zu
beherzigen.

Z. 930. (5)

Zur gefälligen Beachtung
/)//• f/ic P. T. Kundschaft der k. k. atferh. prw. / | # \ MiOVChat'tlt'sehen Kräu-
ter-Seife, MM\ Suin üe MSouiemard's Zahn-Past a und von / i r .

MMai'ttliifj's Chinarinden - Oel und Kräuter - Pomade,
Die hicrgenanulen, im In- und Auslande seit Jahr und Tag bei beiden Geschlechtern in grossen Ehren

.slchcndon cosinelischen Mittel huben .sich nachgerade durch ihn: innere Solidität und Trefflichkeit einen so
namhaften Huf begründet, dass, a u s f l i e s e n spckulirend, eine. grosse Anzahl ^[/iCJIIAIIiTIUJWGKJIs ent-
standen und es sind die P. T. Kundschaften unserer Artikel .sehr häufig durch die a 11 g e m o i n e B e z e i c h-
n n n n „h. v ä n I e r - S e i fe«, „Z a h n - P a s t a" etc. etc., oder durch angenommen»1, ä h n l i c h k 1 i n-
<X e n (i e, fiBi^iH't«"1 IV a ni c n v o n A e r z t e n , mit fremden Fabrikalen gelauscht worden.

Wir achli-n und clireu jede Konkurrenz, welche im regen Wetteifer da.s Gebiet des Hundels erweitert
und erlaubten Vortheilen nachzustreben sucht; wo aber die Konkurrenz Rechte Anderer beeinträchtigt, >vo
sie sich durch täus<;!ieift«|<> l a c l i a l i n t i i u i i ; der K i i v o l o p p l r i i i i | f O t > , durch w ö r t H c I i o a
] W a c l l d r u c K fremder Ktliijuetles und Grhrauchszettel, durch eine wohlbtrechnete, zu V e r w e c li s I u n-
g e n g e e i g n e t e F i B i ^ i r u a i ^ f a l f t c h c r l a m w i , auf Kosten Anderer zu bereichern sucht, nrtet
sie in U n s i M 1 i c h k <* i T aus und wird von jedem Hechldenkenden sicher gemi.ssbilliget werden.

Mit einer s o l c h e n K o o i K i i r r o n z hnben wir es l e i d e r zu thun und obwohl uns gegen derar-
tige betriegerische Falsifikate, der Schutz der Gesetze, d e n w ii r b e r e i t s in e h r fa c h d a g e g e n m i t
l ^ r f o l g a n g e r u f e n , zur Seile steht, erscheint es für die g e e h r t e n K o n s u m e n t e n unserer
Artikel doch erforderlich, bei ihren Einkäufen s t e t s sowohl auf die mehrfach veröflVnlliehte== O r i g i n a l -
^ePSsa<*l4Bt»ay>jiaJi*i, = als auch auf die iN'ainen

Pr. povd)iuU <Pr. ^*nin tsc |Jiuitcmnrti pt. ^artung
(Krautvr - Seife) (Zahn- Pasfti) (Cliinarindm-Ovlu. Kntutvr-Pomaile)

gt»BBim zu achten und überhaupt sBur d i « ' j « » n l g ' e n unserer Artikel als x i i v c r S ä s s i i ; e c h t und
u n v e r f ä l s c h t , zu helrarhicn, welche aus den Lagern HUSCHT, durch die bel^'ilVndrn Lokalblätter und
l'rovinzial-Zeitungen von Zeit zu Zeit bekannt gegebenen a l l e i i i i g e u H e r r e n O r t s - J D e p o s i t a i r e
entnommen werden.

Tür I , a i l > a e h b-sindel sich der A l l e i n v e r k a u f bei I H u t t l i f t u s K r a N C l l o i v i t z
am Uau|il|ilalzINr. 240 und bei JS8oi l f t ig *fc BBo« . r l i i< s f l ' l u sowie auch für C a p o d i s I r i a : Apoth.
(iiovanni J)elise, F r i e s a v, h : Apolh. >V. Ek'hler, G ö r z : G. Anelli, 111 y r . F e i s t r i t z : Josef Li
tschau, K l a g e n f ü r t : Apoth. Anton Heinit'z, K r a i n b u r g : Theodor Luppain, T a r r i s : Apolh.
Albin Nlüfler, T r i e s t : Apolh. Fr. Xicovich , Apoth. J. Serravallo und Apoth. Carlo 'Aanctli, V i 11 a c h :
Math. Fürst und lur W i p p a c h bei J. N. Dollonz.
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3. 2204. (3) Nr. 57»6
E d i k t .

Von dcm k. k. B.zirksamle W>PP"l). als Ge-
l icht, wird hiemit bltannt gcmacht:

Es !ei über das Ansuchen des Herrn Paul
Scham, Exekutionsführcrs von Görz, gegen Anton
Schmdcrschitsch von Wippach, wegen aus dem Ver.
gleiche vom ,. März »855 schuldigen 400 fi. E M .
c. 5. «.. >n die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Lctztern gchörifien, im Grundbuch? der Herrftball
W'PP.'ch 5u'l, Post. Nr. 6 , Rektf. Z. 34, Urb. Nr
106 vorkommenden Hauses Konsk. Nr . «04 sl. im
Markte Wippach, im gerichtlich erhobenen Schätzungs--
werthe von !)?0 fi 6, M . gcwill iget, und zur
Vornahme derselben die Feildietungslagsatzungen au»
den 23 Dezember »85«, auf den 24. Jänner und
auf dcn 28. Februar 1857, jedesmal Vormittags um
l l Uhr im Orte der Realität mit dem Anhanget)»
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nm
bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs'
werthe an den Meistbietenden hintangcqel'en werde.

Der Orundbuchslrtrc>tt, das Sa'atzuiigsproto
loll und die llizitationsl'edingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
2«. Oktober 1856.

Z. 2205.^ ( 3 > Nr. 5750.
E d i k t ,

Von drin k. k. Bezilksamle Wippach, als Ge.
richt, wird den unwissend wo befindlichen Bcsitzan-
sprtchern des Ackers ^» K!an2 in der Struergcmcinde
Oberfeld, Parz. Nr 376, hiemit erinnert:

Es habe Anton Baiz von Semona, wider die«
selben die Klage ans Ersitzuna, des vorbczeichncten
Ackers 5,il, p^c». 28. Oktober »856, Z. 5750,
hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung die Tagsatzung auf den 16. Februar 1857
Fil'il) 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O,
angeordnet, und d,n Geklagten wegen ihres unbe
kanntcn Alifcnlhaltes Franz Sandr i i ' von Semona
als (^„l'^l')l- n<l l>, lü,n aus ihre Gesahr und Kosten
bestellt wurde.

Dess^il werden dieselben zu dem Ende verstän^
diget, daß sie allenfaUs zu rechter Zeit selbst zu er,
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widr i .
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
28. Oktober 1856.

3 ? ^ 2 0 6 " ( 3 ) Nr. 5660.
E d i k t .

Lion dem k. k. Bezirtsamte Wippach, als Gc.
»ickt, wird den unwissend wo befindlichen Besitzan»
sprechern der in der Steucrgemcindc Stur ia 5ul>
Parz. Nr. 20 liegenden 973)90 l l Klafter messenden
Weide mit Holz. »12?» ^oru genannt, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Slciko von Sapusche, widcr
dieselben die Klage anf Ersitzung der vorgenannten
Weic>e zur, ^ri»c». 5. November »856, Z. 580,
hicramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die Tagiatzung auf den 26. Februar 1857
Früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29 dcr allq.
G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Mathias Repizh von
Sapusclie als (^nl.-»««^ acl «clum auf ihre Gefahr
lind Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan
diget, daß sie allenfalls zu »echter Zeit selbst zu er,
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft zu machen haben, wi
drigcns riese Rechtssache mit dem aulgestelitcn Ku .
lator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
5. Novcmbcr 1856.

Z . "2209?"^?) N l . 4470.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte S t e i n , als Ge
licht, wird der in der Exckutionssache des Kasper
Matte von Ran, ge^en Maria Malthe und rücksicht
lich deren Elbcn und Rechtsnachfolger unbckanntcn
Aufenthaltls hiermit erinnert:

Es habe Kasper Matthe von Rau wider die
selben die Klage au! Verjährt und Erloschenerklärung
5»l) s)ra^5. 9. ?lugust l. I , , 3- 4470, hicramlä ein
gebracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr-
Handlung die Tl'gsatzung anf den 3. F e b r u a r 185?
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 29 a. G. O
hiergcrichts angcoldnct, und dcn Geklagten, wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Johann Bc-
beuz von Stein als ^ul^ lc i i - »li »ctuni auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.
"-'' Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän
digtt, daß sie aUlnfallö zu rechter Zcit sclbst zu er-
scheinen oder sich einen andeen Sachwalt. l zn bestel-
len und anhcr namhaft zu machen haben, widrigcn5
diese Recl'tssachc mit dem ausgestellten Kurator ver-
handelt wcid,n wi ld .

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am i !
August l«66.

Z. 22 l0 . (3) Nr. 6 . '9 l .
E d i k t .

M i t '^ezlig auf das hiciämtliche Edikt vom l9 .
Jänner »856, Z. 39, wird bekannt gegeben, daß,
Da in der Ex^kulionssache dcs Frauleins Theresia
Pölz von Oberdurg, wider Matthäus Ulch von
6l,elle. zur erstcn Rcalscilbietungstagsa^ung am »4
November kein Kauflustiger erschiene» ist, ter zweite
aus dcn l3 , Dczcmbcr I. I . , angcordllcle Realleil-
oictungstermin abschalten werden wird.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
l5. November »856.

Z. 2 2 l l . (3) Nr. 6 l92 .
E d i k t .

M i t Bezug auf das hierä'mlliche Edikt vom
»3. Fcbruar l. I . , Z. 570, wird bccannc geinacht,
i aß , da in der Erekulionssachc dcs Blas V^lch
von Koßcse wird B las Tomschi!^ von Gia imbrunn,
zur ersten auf den »4. November l, I . angeordnet
gewcscncn Ncallrilbietungstaglatzuüg kein Kauflust!»
gcr cis.t/ienin lst, nunmehr zum zwnlen, auf den »3.
HczenNci l. I . angeordneten Icildictungotermin gc>
schotten werden wird.

K, k. Bezirksamt 5cistritz, als Gericht, am
l5. November 1856.

Z. 22,2 . (3) Nr. U954.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirrsamtc Sciscnberg, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen dcs Mar t i n Skufza
oon Dcschetschcndorf, gcgcn Franz Perto von Groß.
koren, wegen aus dem gerichlüchsn Vergleiche vom
,9. Dezember «854, Z. 566, schuldign 99 fi. 20
kr. E. M . c. 5. l:., in die exekutive össcnlliche Vcr. ^
stcigerung der, dcm Lchtcrn gchörigcn, im Grund- !
buche dcr Herischast Zobelö^erg »ul» Rektf. Nr. j
<98V« vorkomlnendcn H"lbhube sammt WohN' und
Wirlhschl>!tsgcbäuden zn Gr^korcn Haus - Nr, 9,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert he von
982 st. E. W gcwilliget, und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbielungstagsatzungen, auf den >2.
Dczcmber l. I . , anf dc» »3. Ianncr und auf den ^
l3. Februar l 8 5 7 , jedlsmal Vormittags um !0 ,>
Uhr i,n Orte dcr Realität mit dein Anhange be- ^
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der Ichtcn Fellbictung auch untcr dcm Schaz^
zungswcrthe an dcn Meistbiclclldcn hintansseglben
werde.

D'»s Scl atzungspiotokoll, dcr Grundbuchöer-
trakt Und die ^izilalionsbcdin^nisse können bei die-
snn Gerichte in dcn gcwöhnlichm Amtsstunden ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenbcrg, als Gcricht, am
l l . Oltobcr ,856.

Z. 22 l l l . (3 ) Nr. 2969.
E d i k t .

Von dem k. t. Bczilksamte Sl isci lberg, als
Gericht, wi>o hicmit bekannt gemacbt:

Es sei über das Ansuchen dcs Ioscf Kadunz
von Seisenbcrg, gegen Johann Sternad von S t l a ,
wegen aus dem gerichtlichen Vcrglriche vom >4.
März l852, i i . !^39^, schuldigen 28 fi. 54 kr. E M .
c. s. <:., in die llckutive öffentliche Vcrstcia/ru'.ig
ocr, del.-, ^el^tcrn gchöiigcn. in» orundbuche der Herr-
schaft Sciscnbcrg >ul> Rckl!. Nr . 368 und 369 vor.
kommenden Halbhubc zu Sela HauSNr . 5, im ge.
nchtlich erhobenen Schätzungswerlhe von 627 f i .
C. M . gcwilligct, und zur Vornahme derselben die
orci FcilbietKngsiagsatzungfN auj den l l . Dezember
l. ^., auf den >2. Jänner lind auf dcn l 2. Februar
»857, jedesmal Voimil tags um l 0 Uhr im Orte
der Realität mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der letzten
Hcilbictung auch unter den, Schä'tzungswcrthc an
den Mlistbicttndcn hintangcgel'cn wcrdr.

Das SchälzungKprotokoU, der Grundbnchscx.
lrakt und die Lizitationsbedinglnssc lönncn dei dicsein
Gerichte in den glwöhnlichen AmtS>tundel> eingesehen
werden.

Ä. k. Bezirksamt Seisenbrrg, als Gericht, am
l2. Oktober »856.

<5. 22 l 6. (3 ) N r I9 I88 .
E d i k t .

Das t. k. stadt. delcg. Bezirksgericht ^ial-
bach macht hlrmit bekannt:

ES habe über ll »suchen dts Anton Kiemen
zhizh, durch Herrn Dr , O^'lak, die cxckutivc Feilbictnng
o^r, dcm Ioscf Iancovi^ gehörigen, im Grund,
buche Sonncg 3»l) Url). Nr. 69, Rckls. Nr. 66 vor-
tommcndcn Hubrcal iät , wegcn schuldigcn300si.be
wil l iget, und zu dcrcn Vornahme auf den 22. De
zcml'er d. I . , 22. Jänner und 23. Februar »857.
jedesmal fllil) von 9 — >2 Uhr in der Gerichts,
kanzln mit dem Al'hange angl'ordnct, daß die Rca.
lltät bei der ersten und zwcittn Fcilbielung um oder
über dcn Schatz'vcrlh, bei der dritten Fciloi.tung
icdoch auch unter deliiselben an dcn Meistvictcneel,
überlassen werde.

Dcr «enisle Gliindblichscrtrakl, das Schatzungs»
Protokoll nuo die l!,.it^:im,ßucd!ngtusss licqen hier^
gerichls zu Iedclnninns Einsicht berett.

K. k. stadt dclcg. Bczilksaericht ü.,ibach aM
6. November 1856.

Z. 22,7. ( ) 3 l l . l890>.
E d i k t .

Von dcm k. k. stadt deleg. Bezirksgerichte Lal<
bach wird hicmit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Andreas Dermastia,
durch Herrn Dr . Rudo l i , in die exekutive Fcllbie«
lnnc, der, der Agnes Sever von Viherzhe gchörigel',
im vormaligen Grundbuche Flödoig z,il) Rctlf, N l .
>!79 vorkommenden, auf 900 st. bewcrlhctcn Mahl»
mühle sammt An- und Zugehör, wegen aus dem
Urtheile vom l 3. Novlmber »855, ^. 206!«. schul'
oigen 200 fi. c. «, <-., gcwilligrt und zu ocrcn Vol '
nähme drei Tagsatzungen i m O r t e der R e a l ! '
t ä t , jcdcsmal F,üh 9—,2 Uhr, auf den 22. DezeM
bcr d. I , auf dcn 22. Jänner und auf dcn 23.
Februar »857 mit dcm Anhange angeordnet, daß
die Realität bei der ersten oder zweiten Tagsatzung
um den Schätzungswert!) odcr über denselben. b<>
der drillen aber auch unter dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden überlassen werden wird.

Das Scbatzuugsprolokoll, dcr Grundbuchs.xlralt
und die Lizitationsoedingnisse zur Feilbittung könne»
Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach dt"
30, Oktober l856.

Z. 2218^ (3) N"l^l40'
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksgerichte wird hiemit be»
kannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dcs hohen k. k. Aerars,
durch die t. k. Fin^nzprokuralur in Laibach, widel
Mar t in Pisch und Andrcas Grum von Eallcch, in
die lrckulive Fcilbiclung dcr im Grundbucyc Ul'st-
thal zul> Rcttf. Nr. 65^6 vorkommenden Wiest
ixxisj.?, im Schätzungsn'slthe von 83 f i . ; der i l l '
nämlichen Grundbuche «ul> Rcktf. Nr, 65^6 vortoM'
mendrn Mühle und dcr Haütc dcs Giundtetrainu
«ul̂ ) Parz. Nr. 1598, sammt lllli<1>l8 i l,5tlu«'l l!^
><n Werthe von 400 si., wegen auö den Zahlungs'
aufträten vom 30. März «853, Z. 463, und vow

!2<). März <853, Z. 488 , schuldigen Pcrzcnlual'
Gebühren pr. 22 fi. 45 kr. und 2 fi. 48 kr. l̂ . 5 <:.,
gewilliget und zu deren Vornähme drei Tagsatzum
gen auf ocn 22. Dezember d. I . , auf dcn 22. Jam
»cr und auf dcn 23. Februar k. I . Vo imi l lagö 9
bis 12 Uhr in der Gerichtskanzlci mit dem Anhangt

^ angeoronet, daß die Realitäten nur bci der drittel'
!Tagsc,l)ung unter dcm EchatzungSwerthe hintangt'
jgeben werden.
< Das Scl'ätzungsprotokoll, der Lastencxtrakt und
! die Bcdingnissc der Feilbielung sönnen hiergerichls
ciligeschen wcrden.

K. k. städt. delcg. Bezirtsgclicht Laibach aM
16. Oktober ,856.

Z. 22 ,9 . (3) Nr?V907t!.
E d i k t .

Von dem t. k, Bezirksgerichte wird hicmit be>
kannt gemacht, daß über Ansuchen dcs Andreas
Mlchle die mit Eoitt vom 12. Siptcmber d. I ,
Z. »3883, aul den ,0 . ^lovemdcr, 10. Dezember
d. I . und lo . Jänner l857 ausgeschriebene erekU'
live Feilbietuog dcr Realität des Ioscf Etrojan,
mit Beibehaltung dcs Ortcs und der Stunde >i"v
mit dcm vorigen Anhange, auf den 16. Februar, l6.
Mä lz und auf den 16. Apri l 1K57 übertrage"
worden ist.

K. k. städt. delcg. Bczirksgclichl Laibach a>"
3. November »856.

3. 2228. ^3) Nr . 49?^-
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Reifniz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Podbo»)
von Reisniz, gegen Franz Hotschevar von Weilers'
dorf. wegen laut gcrichtllchen Vergleiches vom ll>-
August ,853 und Zession 9. März «847 schuldigt"
50 fi. E. M l:. «. c , in die exekutive öffentl iche^"'
stligcrung der, dem l5etztcrn gehörigen, im Grundblicb
der vormaligen Hcllschaft Rcisniz «l,l, Urb. Fol. lö?,
im gerichllich crhobcnen Schä'tzungswcrthe von l 6 i 0 >'
E M . gewiUigct, und zur Ajornahme dersclbcn d
crckutiocn Fcilbictungstagsatzuncjen auf dcn l3- ^ ^ '
zcinbcr 1856, auf den 12. Jänner u»d auf d " ' ?'
Flbruar »857, jedesinal Vormittags um l0 Ul)̂
in dcm Orte Wcikeisdorf mit dem A"h""gc . ^
stimmt woldcn, daß die feilzubietende ^ ' ^ » . .
nur bci dcr lstztcn F.il^ietung auch unter ocM ^ ^ . '̂
zungswcrthe an dcn Meistbietenden hinlanglgeo
werde.

Das Schätzun^sprotokoll, drr Orui 'd l 'uct i^^
tr.-.kt und die Lizilalionsbcdtnanisse könne» l'c, r ^'
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstul'dcn e
gesehcn werden. „ ,

K. k. Bezirksamt Neifn.z, als Gericht,
5. November 1856.


